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Lektion 8 Beruf und Arbeit 
A Ich bin Physiotherapeutin 

Seite 98 
1 b1 c4 d3 e2 

2 der Hausmeister, Journalist, Mechatroniker, 
Lehrer, Mechatroniker, Polizist, Hausmann, 
Arzt; die Hausmeisterin, Journalistin, Lehrerin, 
Mechatronikerin, Polizistin, Hausfrau, Ärztin 

3 b Hausmaister, Hausmeister c Arztin, Ärztin d 
Mekatroniker, Mechatroniker e 
Krankenpleger, Krankenpfleger f Jornalistin, 
Journalistin 

4 a Ich arbeite bei Dr. Lehmann. b Nein, ich 
arbeite bei „Kilian Hausbau“., Nein, ich 
arbeite als Maler. 

 

B Wann hast du die Ausbildung 
gemacht? 
Seite 99 
5 b4 c1 d3 

6 b Wann c Was d Seit wann / Wie lange e Wie 
lange 

7 b seit c vor d seit 

8 einem Jahr, einer Woche, einem Monat 

9 b zwei Jahren c zwölf Monate d einem Jahr e 
drei Wochen f sechs Monaten g einem Jahr 

Seite 100 
10 b seit c Am, von, bis d im e seit, vor f am, um 

11 b6 c4 d1 e3 f2 

12 a Ich bin Malerin. c Ja, sehr. d Vor drei Jahren. 
e Nein, ich bin gerade arbeitslos. f Ich suche 
eine Stelle als Koch. 

Seite 101 
13 richtig b falsch c, d 

14 b Ich bin Journalistin von Beruf. c Seit einem 
Jahr lebe ich in Hamburg. d Ich lerne am 
Vormittag Deutsch. e Am Nachmittag arbeite 
ich bei „Leser“. 

15 Musterlösung: Mein Name ist Sophie und ich 
komme aus Spanien. Ich bin 

Krankenpflegerin. Ich lebe seit zwölf Jahren in 
Deutschland. 

16 b 1 verheiratet 2 Lehrer, Mechatroniker, 
Hausmeister d 1 Faisal ist Krankenpfleger und 
arbeitet im Krankenhaus. 2 Vor einem Monat 
haben meine Frau und ich geheiratet. 3 Ich 
lebe seit drei Jahren in Hannover und bin 
Maler. 

 

C Hattest du dann deine eigene Praxis? 
Seite 102 
17 habe gesucht, habe gefunden, habe 

gearbeitet, habe getanzt, habe geschlafen, 
bin gefahren, bin gegangen 

18b sein war, warst, war waren, wart, waren 
haben hatte, hattest, hatte, hatten, hattet, 
hatten 

Seite 103 
19 a waren, warst, hatte, hatte b war, hatte, 

war, waren 

20 sind, ist, ist, ist, war, war, war, hatte, wart, 
waren, war, Hattet, war, hatten, Warst, hatte 

21 b war c waren d hatte e war f war g waren h 
hatten 

 

D Stellenanzeigen 
Seite 104 
22 Von Beruf bin ich Mechatroniker. In Italien 

war ich neun Monate arbeitslos. Vor drei 
Monaten bin ich nach Deutschland 
gekommen. Dreimal pro Woche gehe ich 
zum Deutschkurs. Dort treffe ich nette 
Leute. Vielleicht kann ich wieder als 
Mechatroniker arbeiten 

23a 1 Montags, samstags, vormittags, 
nachmittags 2 Maler, selbstständig, 
sonntags 3 Kellner, Vollzeit, Koch, Teilzeit, 
mittags, abends, befristet 4 Altenpfleger, 
halbtags, dienstags, mittwochs, ganztags 

b 1 2 2 1, 4, 3
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24a Stellenanzeigen 

b 2, 4 

25a Musterlösung: Kollegen: 1 Hast du nette 
Kollegen?, 2 Wie sind deine Kollegen?. 
Traumjob 1 Was ist dein Traumjob? 2 Hast 
du einen Traumjob? Ausbildung 1 Wo hast 
du deine Ausbildung gemacht? 2 Wann hast 
du deine Ausbildung gemacht? Firma 1 Seit 
wann arbeitest du in der Firma? 2 Wie heißt 
deine Firma? Arbeitszeit 1 Wie lange 
arbeitest du? 2 Wann fängst deine Arbeit 
an? Pause 1 Wann hast du Pause? 2 Wie 
lange hast du Pause? 

26a A, W, A, W, A, W, A, W, W, W, A, W 

b 6, 11, 2, 1, 10, 3, 4, 9, 5, 7, 8, 12 

27 a für ein Jahr, vor drei Monaten b seit einem 
Monat, für einen Tag 

 

Lektion 9 Ämter und Behörden 

A Sie müssen einen Antrag ausfüllen. 
Seite 108 
1 b Wir c Sie d Ihr e Maria f Ich 

2 b Wo kann ich hier ein Auto mieten? c Was 
müssen wir hier ankreuzen? d Was muss er 
hier machen? e Ich will schnell Deutsch 
lernen. f – Du musst am Samstag arbeiten? 

Seite 109 
4 kann, muss, müssen, können, müssen 

5 A Sie müssen in das Zimmer 107 gehen. B 
Also, wir müssen zuerst das Ziel auswählen. 
C Du musst aufstehen. D Ihr müsst jetzt 
schlafen. 

Seite 110 
6 B der Führerschein C der Antrag D stempeln 

E die Fahrkarte F der Ausweis 

7 Danach muss man eine Fahrschule suchen. 
Dort muss man Unterricht nehmen. Dann 
muss man zum Amt gehen und den 
Führerscheinantrag abholen. Und man muss 
den Antrag ausfüllen und viel zum Amt 
mitbringen: den Sehtest, den Ausweis, ein 
Foto. Zum Schluss muss man die 
Führerscheinprüfung machen. 

 

B Sie dürfen in der EU Auto fahren. 
Seite 111 
8 a will, Kann b Willst, kann, muss 

9 b Darf c dürfen d dürft e darfst f Darf 

10 B muss C darf D muss E dürfen F dürfen 

Seite 112 
11 A Sie müssen das Handy ausmachen., Hier 

darf man nicht telefonieren. B Sie müssen 
das Ticket am Bahnhof kaufen. C Hier muss 
man Eintritt bezahlen., Darf man hier nicht 
einfach spazieren gehen? D Hier dürfen wir 
fahren. 

12 b müssen c dürfen d darf e darf f darf 

 

C Sieh mal! 
Seite 113 
13 b Komm doch mit! c Macht d Sei e Nimm 

14 b Ruf c Arbeite d Hör f Iss 

15 b komm bitte pünktlich! c räum bitte die 
Küche auf! d schlaf bitte nicht so lange. e sei 
bitte leise. 

16 a triff deine Freunde. Aber sei im 6 Uhr zu 
Hause. b Ruft doch Oma an oder geht ins 
Schwimmbad. Aber zuerst müsst ihr eure 
Hausaufgaben machen. 

Seite 114 
17 b Hört jetzt bitte zu. c Mach bitte das 

Fenster zu. d Macht bitte die Musik aus. 

18 2 Esst bitte nicht immer mein Essen. 3 
Kommt bitte pünktlich. 4 Seid bitte nicht so 
laut. 5 Raucht bitte nicht so viel. 

19a Pfeil nach unten 2, 3, 4 Pfeil nach oben 5, 6 

c 2! 3! 4! 5! 6? 

Seite 115 
20 b Machen Sie einen Sprachkurs. c Lesen Sie 

die Anzeigen in der Zeitung. d Fragen Sie 
Frau Müller. e Bezahlen Sie die 
Kursgebühren an der Kasse. f Machen Sie 
(bitte) das Fenster auf.
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21 b vergiss, nicht dein Handy c Lacht d 
Unterschreiben Sie , hier e Lies, ein Buch f 
Warten Sie, im Wartebereich 

22 b Nimm c Sprich d Sprecht e Sieh f Seht 

 

D Auf dem Amt 
Seite 116 
23 b allein c jung d die Staatsangehörigkeit 

24 b Was bedeutet c Das Wort „unterschreiben“ 
verstehe ich nicht. d Können Sie das bitte 
erklären? 

25 das Meldeformular suchen, Musst du das 
Formular ausfüllen, musst du das Formular 
beim Amt abgeben 

Seite 117 
26 Ritterstraße 25, 01097 Dresden, Dammstraße 

14 , 01326 Dresden, Brahimi, Yasmin, w, 1994, 
Sousse, Nahla, Mainz, Deutschland 

27 b gleich in die Schillerstraße fahren. c 
versteht nicht: d einen e eine Stunde f zu 
Familie Zeman g zuerst nicht. h Zum Schluss 

 

Lektion 10 Gesundheit und Krankheit 

A Ihr Auge tut weh! 
Seite 119 
1 B Brust C Haar D Finger E Rücken F Bein G 

Mund H Ohr I Bauch J Fuß K Nase, 
Krankenhaus 

2 b der, die Füße c die, die Hände d der, die 
Arme e der, die Finger f das, die Augen g 
das, die Ohren 

3 b meine c Meine d Meine e mein f mein g 
mein h meine 

Seite 120 
4 a meine b dein, mein c Ihr, Mein d Ihre e 

meine, deine, meine 

5 A Ihr Hobby, Ihre Mutter, Ihre Eltern B Sein 
Bruder, Sein Hobby, Seine Frau, Seine 
Kinder 

6 b Ihr c Sein d Seine 

Seite 121 
7 b Sein, seine c Seine d Ihre e Ihr 

8 Ihre, ihr, Ihre, Ihr, Sein, seine, Seine, Ihr 

9 Seine, Seine, seine, mein, Meine, ihr, ihre 

10 b Ohren, Notaufnahme, wehtun, kühlen 

c 1 Hals, weh, Ihre, Ohren, hat, Zahn 2 hatte, 
Notaufnahme, Hand, weh, Kühlen, Ihre Hand 

 

B Unsere Augen sind so blau. 
Seite 122 
11 B unser C Unsere, unsere D eure E Meine F 

euer 

12 eure, unsere, euer, ihr, unser 

Seite 123 
13b deinen, unseren, dein, unser, euer, deine, 

unsere, eure, meine 

14 A unsere B unseren C euer, deinen D deine, 
ihre 

 

C Ich soll Schmerztabletten nehmen. 
Seite 124 
15 b sollst c soll d Sollen e sollt f Sollen g 

sollen 

16 b Du sollst ein paar Schritte gehen. c Er soll 
ihr das Medikament geben. d - Sollen wir 
immer noch ruhig sein? e Ihr sollt nicht so 
viel Cola trinken. f - Sollen Kinder Tabletten 
nehmen? g Sie sollen im Wartebereich 
warten. 

17 b Steh auf! c Seid leise. d Sie sollen hier 
unterschreiben. e Kreuzen Sie „Ja“ oder 
„Nein“ an. f Kommen Sie zum Chef. g Ihr 
sollt hier warten. h Er soll nicht so viel 
Schokolade essen. 

Seite 125 
18a 2 Schnupfen 3 Husten 4 Fieber 5 

Rückenschmerzen
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b 2 Er soll ein Medikament nehmen. 3 Er soll 
den Hals warm halten. 4 Er soll im Bett 
bleiben. 5 Er soll eine Salbe verwenden. 

19a 1 Schlafprobleme 2 Kopfschmerzen 

b richtig 3, 4, 5 falsch 2, 6 

Seite 126 
20 a soll b soll, darf c Willst d Willst, darf 

21 a dürfen, müsst b darf, müssen, Darf c muss, 
Soll, kannst 

 

D Krankschreibung 
Seite 127 
22 b 22.20.1979 c Seit 29.22. d 04.12. 

23 Hier ist, heute leider, arbeiten, tut, Hals 
weh, ich habe Husten, ich habe, Fieber, 
gehe, Arzt 

24b 1 der Absender 2 der Empfänger 3 der Ort 4 
das Datum 5 der Betreff 6 die Anrede 8 die 
Unterschrift 

Seite 128 
25 Sie, Anrede Sehr geehrte Damen und 

Herren, Sehr geehrter Herr Reusch Gruß Mit 
freundlichen Grüßen du, Anrede Lieber 
Jakob, Hallo Klara/Jakob, liebe Klara Gruß 
Viele Grüße 

26 b ich kann heute nicht arbeiten. c Ich habe 
schlimme Bauchschmerzen. d Ich gehe jetzt 
zum Arzt. e Ich schicke die Krankschreibung 
per Post. f Mit freundlichen Grüßen 

27 Musterlösung: Liebe Jenny, ich habe eine 
Erkältung und kann nicht zum Deutschkurs 
kommen. Ich gehe jetzt gleich zum Arzt. 
Bringst du mir bitte die Hausaufgaben mit? 
Viele Grüße Tom 

 

E Anruf beim Arzt 
Seite 129 
28 einen Termin haben, einen Termin frei, bitte 

heute kommen, ist dringend, Ihre 
Versichertenkarte mit 

29 1 C 2 C 3 C 

 

Lektion 11  In der Stadt unterwegs 

A Vor der Brücke links 
Seite 131 
1 B hinter C unter D an E über F zwischen G in 

H vor I neben 

2 B hinter C an D neben E auf F in 

Seite 132 
3 b vor c auf d unter e neben f hinter g an h 

über 

4a 2 Regal 3 Uhr 4 Milch 5 Tisch 6 Flaschen 7 
Buch 9 Büchern 

b dem, dem, dem, der, der, den, den 

Seite 133 
5 der, der, der, den, den, der, der, dem, dem, 

dem, Im 

6 b neben dem c auf dem d auf der e unter 
der 

 

B Wir fahren mit dem Auto. 
Seite 134 
7a die Straßenbahn, das Flugzeug, der Lkw, der 

Bus, die U-Bahn, die S-Bahn, das Motorrad, 
der Zug, das Fahrrad, das Taxi 

b der dem Zug, dem Lkw, dem Bus das dem 
Flugzeug, dem Motorrad, dem Taxi, dem 
Fahrrad die der Straßenbahn, der U-Bahn, 
der S-Bahn 

8 zum, zum, zur 

9 a zum, mit dem b zur, mit der c zum, mit der 

 

C Fahren Sie dann nach links. 
Seite 135 
10 individuelle Lösung 

11 b zweite, links c geradeaus, rechts 

12 a nicht von hier. b Wie komme ich, nach 250 
Metern c an der Ampel links 
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D Wir gehen zu Walter und holen das 
Auto. 
Seite 136 
13b Wo? beim, beim, im, in, in, in der zu Wohin? 

zum, zur, ins, nach, in die, nach, nach 

Seite 137 

14 b zur c in d beim e im f ins g zu h zu i nach j 
in der k in 

15 b zu c ins d im, beim e in, In der f nach g zu, 
nach, zum 

Seite 138 
16 zum, zur, zur, zum, nach 

17 b4 c5 d2 e6 f1 

18a nach Orten und Wegen fragen Ist die 
Albertstraße da hinten?, Und wo gibt es 
einen Kiosk?, Wo kann ich eine Zeitung 
bekommen? Auskunft geben Gleich da 
drüben an der Ecke., Da gehen Sie zum 
Zeitungskiosk., In der Albertstraße ist ein 
Copyshop., Nein, sie ist gleich da vorne. 

b Wo finde ich einen Copyshop? – In der 
Albertstraße ist ein Copyshop. – Ist die 
Albertstraße da hinten? – Nein, sie ist gleich 
da vorne. – Wo kann ich hier eine Zeitung 
bekommen? – Gleich da drüben in der Ecke. 

Seite 139 
19a 2A 3B 

b Lösungsvorschlag: Ich muss einen Brief 
verschicken. Gibt es eine Post in der Nähe? 
– Ja, gleich da hinten ist eine Post. – Danke 
für die Auskunft. 

20a 2s 3z 4z 5z 6s 7s 8s 

c 1 Museum, Kiosk, zu Fuß, Sie, S-Bahn 2 zu 
Supermarkt, Sie, zuerst, zweite, Straße 
rechts, Auskunft 

 

E Am Bahnhof 
Seite 140 
21 2, 7, 4, 3, 6, 5, 1 

22 fährt, ab, kommt, an, Einfach, hin und 
zurück, Verspätung, Circa, Durchsagen, 
Bahnsteig 

23 a falsch b falsch c richtig d falsch 

Seite 141 
24a 2 Wie oft fährt der Bus? 3 Wo muss man 

umsteigen? 

b 1 Abfahrt 8:33 Uhr Gleis 8 Ankunft 11:18 Uhr 
2 Abfahrt 20:49 Uhr Ankunft 20:53 3 Abfahrt 
10:05 Uhr Umsteigen in Stuttgart Fahrtzeit 2 
Stunden 

 

Lektion 12 Kundenservice 

A Gleich nach dem Kurs gehe ich hin. 
Seite 143 
1 B nach C vor D vor 

2 B beim, nach dem C vor der, bei der D bei 
dem, nach dem 

Seite 144 
3 b Vor dem Frühstück holt er die Zeitung. 

c Beim Frühstück liest er die Zeitung. d Nach 
dem Frühstück fährt er zur Arbeit. e Um 
12.00 Uhr macht er Mittagspause. f Vor dem 
Mittagessen geht er ein bisschen spazieren. 
g Beim Mittagessen spricht er mit Kollegen. 
h Dann arbeitet er bis 17.00 Uhr. i Nach der 
Arbeit fährt er in den Deutschkurs. 

4 vor, seit, vor 

5a 2 Ja, seit dem Picknick am Sonntag. 3 Vor 
einem Jahr. 4 Nach dem Unterricht. 5 Vor 
einem Monat. 

Seite 145 
b der/ein dem, einem das/ein dem, einem 

die/eine der, einer  

6 a vor einem b Vor einem c seit einer d Bei 
der, vor der, nach der e nach der f Seit 
einem g nach dem h Bei den, nach den 

 

B Sie bekommen sie in vier Wochen. 
Seite 146 
7 b in zwei Tagen c in einer Woche d in zwei 

Monaten e in einer Stunde f in einem Jahr g 
in zwei Wochen h in einem Monat i in zwei 
Jahren
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8 a Bis, Ab b in, Ab, in c Ab, Bis d bis, in e ab f 
in, ab 

Seite 147 
9 b Bis morgen. c Zwei Wochen. d Im Herbst. 

10 a in b Ab wann, Ab, bis c Wann, Ab, bis d 
Wann, Am e Um, ab 

Seite 148 

11 B der Drucker C das Tablet D die Heizung 

12 a Wann, Wie lange b Bis wann, Wie lange, ab 
wann 

13 6, 3, 1, 4, 2, 5, 7 

 

C Könnten Sie mir das bitte zeigen? 
Seite 149 
14 b Könnte ich bitte eine Plastiktüte haben? c 

Würden Sie bitte hier unterschreiben? d 
Könnten Sie mir bitte die Rechnung 
bringen? e Könntet ihr bitte euer Zimmer 
aufräumen? 

15a 2 Könnten Sie bitte später noch einmal 
anrufen? 3 Würdet ihr bitte zuhören? 4 
Würdest du bitte zur Bäckerei gehen? 

b könnte- Könnten Sie würde- Würdest du, 
Würdet ihr 

16 a Würden Sie bitte vorbeikommen? b 
Könnten Sie bitte einen Tisch reservieren?, 
Würden Sie bitte einen Tisch reservieren? c 
Könntest du bitte dein Handy ausmachen?, 
Würdest du bitte dein Handy ausmachen? d 
Könntet ihr bitte leise sein?, Würdet ihr 
bitte leise sein? 

Seite 150 
17 B Würden Sie bitte die Zigarette 

ausmachen? C Würdest du bitte dein 
Zimmer aufräumen? D Würdet ihr mir bei 
den Hausaufgaben helfen? 

18 B zumachen C ausmachen D anmachen 

19 machen eine Party, ein Picknick, einen 
Kuchen, einen Kurs anmachen, ausmachen 
das Licht, die Heizung, die Spülmaschine 
aufmachen, zumachen das Buch, die Augen, 
den Schrank, das Fenster, den Mund, die 
Flasche 

 

D Telefonansagen 
Seite 151 
20 1c 2b 3c 

21 Moment, erreichbar, hinterlassen, 
Nachricht, rufen, zurück 

22a 2, 5, 1, 4, 7, 3, 6, 8 

b Sehr geehrte Damen und Herren, vor einem 
Monat habe ich ein Tablet bei Ihnen 
gekauft. Leider habe ich das Tablet noch 
nicht bekommen. Ich habe Ihnen schon vor 
einer Woche eine E-Mail geschrieben. Aber 
Sie haben nicht geantwortet. Wann kommt 
das Tablet an? Mit freundlichen Grüßen 
Nyota Tubok 

 

E Hilfe im Alltag 
Seite 152 
23 A Online, Angebote, Gerichte, günstig, 

Feiertage B Besuch, (den) Urlaub, weg, 
Schülerin, draußen 

24 b Stecker, Steckdose c Gerät, herausnehmen 
d Essig e ausschalten, Taste f Preis 

25 Könnte ich bitte, sind hier richtig, Würden 
Sie, Vielen Dank 

Seite 153 
26a 1 lange, brauchen, Reinigung, dringend 2 

Könntest, Zeitung, mitbringen 3 finden, 
Informationen, Gebrauchsanweisung 4 
Rechnung, Gerät, funktioniert, Würden, 
Geld, zurückgeben 

c Achtung, Ausbildung, angenehm, Angebot, 
Angehörige, anfangen 

 

Lektion 13 Neue Kleider 

A Sieh mal, Lara, die Jacken da! Die 
sind super! 
Seite 155 
1 A 2 der Gürtel 3 die Hose 4 die Socken 5 die 

Schuhe B 1 das Tuch 2 die Jacke 3 die Bluse 4 
der Rock 5 die Strümpfe
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2 einen, Die, Der, die, den 

3 a 1 von oben nach unten: 4, 2, 5, 3 2 von oben 
nach unten: 3, 2, 5, 4 b Wer/Was? der, das, die 
Wen/Was? den, das, die 

Seite 156 
4 a Der, der, Den b die, Die, die, Die c den, Den 

5 a die, Das, das b den, den, der, Die, die 

6 b den c der d Das e Das f den g den h der 

 

B Die Jacke passt dir perfekt. 
Seite 157 
7 b gefallen c gefällt, gefällt d gefällt 

8 a 2 Der gefällt ihm sehr gut. 3 Warum gefällt 
euch mein Kleid nicht? 4 Das Kleid steht dir 
wirklich gut. b 2 gefällt 3 steht 4 gefällt | dir, 
ihm, ihr 

Seite 158 
9 b ihr c Mir, Ihnen 

10 b mir c gefällt ihr d Die Jeans gefällt ihm. e Die 
Möbel gefallen ihnen. 

11 b Aber ihm gefällt er nicht mehr. c Aber es 
gefällt ihr nicht. d Aber er steht ihm leider 
nicht. e Sie passen ihr nicht! f Aber sie gefällt 
ihnen nicht. 

 

C Und hier: Die ist noch besser. 
Seite 159 
12 b besser c mehr, am meisten d am liebsten e 

besser, am besten 

13 a gern, lieber, am liebsten b gut, besser, am 
besten c am meisten, viel, mehr 

14 a gehe gern b mögen, lernen gern c Magst, 
esse gern d mag, wohnt gern 

Seite 160 
15 a 1 Bratwurst, Und, nicht, lieber, Und, 

liebsten, Obst 2 Willst, mit, Fahrrad, Arbeit, 
ist, kalt, Wind, und, sind, Magst 

16 B Ajit kann gut kochen. Er kann besser 
Fahrräder reparieren. Und am besten kann er 
Schach spielen. C Raluka und Adrian wandern 
gern. Sie fahren lieber Fahrrad. Und am 
liebsten fahren sie Motorrad. 

 

D Welche meinst du? – Na, diese. 
Seite 161 
17 a Dieser b Welche, Diese c Welches, Dieses. d 

Welche, diese 

18 b Welches, Dieses c Welche, Diese d Welcher, 
Dieser e Welche, Diese 

19 a Welche, mir b Ihnen, Welches, dieses c euch, 
uns d welche, ihm, diese 

Seite 162 
20 schmecken, schmeckt, schmeckt, gefallen, 

gefallen, schmeckt 

21 Koffer, Socken, Schirm, Bratwurst, Blumen, 
Brille 

22 a 1 Winterjacken 2 Elena b 3, 4, 6, 7 

 

E Im Kaufhaus 
Seite 163 
23 a das Kleid, die Bluse, der Rock b die Seife, 

die Zahnpasta c die Kaffeemaschine, der 
Kühlschrank 

24 b Da müssen Sie ins Untergeschoss gehen. c 
Ja, hier bitte. d Den gibt es im Obergeschoss. 

25 A Die finden Sie gleich neben dem Eingang. B 
Haben Sie die Bluse auch in Rot? – Nein, 
leider nicht. C Ist die Größe so richtig? Ist die 
Hose nicht zu lang? – Nein, mit Schuhen ist 
sie genau richtig. 

Seite 164 
26 b 1 c 2 d 6 e 3 f 4 g 7 

27 blau markiert: c Welches, dieses e Welche, 
Diese f Welche, diese grün markiert: b diesen 
d Welches, Dieses g Welche, diese h Welche, 
diese Wer/Was …? Welches? Dieses. Welche? 
Diese. Welche? Diese. Wen/Was …? Diesen. 
Welchen? Diesen. Welche? Diese. Welche? 
Diese. 

Seite 165 
28 a Diesen b Welche c Welcher, Dieser d 

Welches, Dieses e Welche, Diese f Welche, 
Diese
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29 Welches Buch möchtest du? – Dieses da. | 
Welche Schuhe soll ich nehmen? – Diese 
passen gut. | Welchen Rock findest du 
besser? – Diesen da. | Welcher Pullover 
gefällt dir besser? – Dieser hier. | Welchen 
Ausgang müssen wir nehmen? – Diesen hier. | 
Welchen Kuchen möchtest du? – Diesen 
Schokokuchen da. 

30 a Dieses b diesen, Welchen, diesen c Welches 
d Welcher e welche, Diese f Welche, diese 

Seite 166 
31 a falsch b richtig c richtig 

32 Musterlösung: Lieber Marik, fährst Du nicht in 
den Urlaub nach Marokko? Könntest Du zwei 
T-Shirts von „Onyx“ für mich mitbringen? Ich 
finde die ganz toll und ich denke, sie sind 
dort sicher günstig. Meine Größe ist M. Und 
am besten gefällt mir die Farbe Blau. Vielen 
Dank und viele Grüße 

 

Lektion 14 Feste 

A Am fünfzehnten Januar fange ich an. 
Seite 168 
1 A April, Mai B Sommer: Juni, Juli C Herbst: 

September, Oktober, November D Winter: 
Dezember, Januar, Februar 

2 b Am dritten März. c Am zweiten Mai. d Am 
achtundzwanzigsten Juli. e Am dreißigsten 
September. 

3 b Am zehnten Mai c Am fünften Mai d Am 
neunten Mai e Am siebten Mai f Vom elften 
bis sechzehnten g Am achten Mai h Am 
zweiten und dritten 

Seite 169 
4 b der zwanzigste April c der fünfzehnte Juni d 

der zwölfte Februar e der dritte November f 
der erste Januar 

5 b 30. November c 5. September d 16. März e 
20. Juli 

6 komme aus Iran, gibt es ein Fest:, ist das 
Frühlingsfest, 20. Oder 21. März, habe am 20. 
März Geburtstag 

7 Mein Lieblingsfest ist mein Geburtstag. Ich 
bin am ersten August geboren. Das ist im 
Sommer und wir können draußen sein, grillen 
und Kuchen essen. Dieses Jahr ist mein 

Geburtstag am Samstag und ich mache eine 
Party. 

 

B Ich habe dich sehr lieb, Opa. 
Seite 170 
8 dich, ihn, ihr, uns, euch, sie 

9 a sie b euch c ihn, dich d mich e Sie 

10 B euch C sie, sie D ihn, es, mich/ihn E uns 

Seite 171 
11 b Sie finden sie da vorn. c Doch, Er arbeitet 

bei „Taxandgo“. d Nein. Ich finde ihn nicht so 
schön. e Ja. Ich kann es wirklich empfehlen. f 
Er gefällt mir sehr gut. g Ich finde sie passt dir 
perfekt. 

12 sie, mich, dich, meinen Freund, ihn 

Seite 172 
13 Er, sie, Er, ihn, Sie, Er, sie, Er 

14 b Ich habe sie schon gekauft. c Ich habe sie 
schon geholt. d Ich habe ihn schon gemacht. 
e Ich habe sie schon gebacken. f Ich habe sie 
schon gekauft. g Ich habe sie schon 
gewaschen. 

 

C Wir feiern Abschied, denn … 
Seite 173 
15 b denn er mag keine Busse und Züge. c denn 

ein Busticket kostet nicht viel. d denn heute 
fahren die S-Bahnen nicht. 

16 Musterlösung: b denn ich habe Geburtstag. c 
denn ich habe eine Erkältung. d denn mein 
Bein tut weg. e denn der Bus kommt nicht. f 
denn ich habe wenig geschlafen. 

18 B abends kommen Freunde C es ist schon 
spät D er muss noch lernen 

D Einladung 
Seite 174 
19 a 2 werdet 3 wirst 4 werden 5 werden 6 werde 

b Musterlösung: 2 wird am 1. Mai 30 Jahre alt. 
3 Meine Oma wird am 14. Mai 83 Jahre alt. 4 
Mein Freund Emil wird am 30. August 29 Jahre 
alt. 5 Mein Bruder wird am 24. Oktober 16 
Jahre alt.
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20 a von oben nach unten: 3, 4, 6, 8, 7, 9, 2 b 
Musterlösung: Liebe Frau Schmid-Riemer, 
vielen Dank für die Einladung! Leider kann ich 
nicht kommen, denn ich habe am 29.3. 
Urlaub. Schade! Herzliche Grüße Seda Aktaran 
c Musterlösung: Liebe Kolleginnen und 
Kollegen, ich feiere meinen Geburtstag und 
lade Sie alle zu Würstchen und Kartoffelsalat 
ein. Wann und Wo: am Mittwoch, 4. April, um 
12.30 Uhr in der Cafeteria. Können Sie 
kommen? Hoffentlich! Bitte antworten Sie bis 
Montag, 2. April. Herzliche Grüße Diana 
Sorokin 

 

E Feste und Glückwünsche 
Seite 175 
21 A Geschenke, Weihnachtsbaum B Ostern, 

feiern, Ostereier C Silvester, Neujahr, 
Geburtstag, gratulieren, Feuerwerk D 
Hochzeiten 

22 B Frohe Weihnachten! C Ein gutes, neues Jahr! 
D Frohe Ostern! 

Seite 176 
23 b 4 c 1 d 2 

24 a 2 b 2 c 1 


